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NINA Bätterkinden, Theater unterwegs, vertreten durch Ueli Blum, 3315 Bätterkinden: Beitrag aus dem 

Lotterie-Fonds an Theaterproduktion „Der König kocht“ 

  

1. Erwägungen 

Ueli Blum von NINA Bätterkinden, Theater unterwegs, ersucht um einen Beitrag aus dem Lotterie-

Fonds an das Theaterprojekt „Der König kocht“. Die Geschichte basiert auf einem Bilderbuch von 

Anne-José Sacré und wird vom Regisseur Ueli Blum dramatisiert. Produktionsleiterin ist die gebürtige 

Solothurnerin Sabine Käch. Das Theaterstück handelt von König Karl dem IV, der eines Tages we-

gen seiner dauernden Gängeleien von seinen Untertanen verlassen wurde und von nun an auf sich 

selbst gestellt ist. Die Freundschaft zu einem Mädchen öffnet ihm eine neue Sicht auf die Welt. Er 

bekommt die Möglichkeit neu anzufangen und sich zu einer eigenständigen Persönlichkeit zu entwi-

ckeln. Die Premiere findet im KreuzKultur in Solothurn statt. Die Produktionskosten belaufen sich auf 

Fr. 89'000.--. 

2. Beschluss 

2.1 NINA Bätterkinden, Theater unterwegs, vertreten durch Ueli Blum, Bätterkinden, ist an das 

Theaterprojekt „Der König kocht“ ein Produktionsbeitrag von Fr. 15'000.-- aus dem 

Lotterie-Fonds zugesprochen. 

2.2 Die Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt, den Betrag nach Erhalt eines 

Nachweises über die Sicherstellung der Restfinanzierung sowie eines Einzahlungsscheins 

zulasten des Kontos 233.003 „Lotterie-Fonds“ zugesprochen. 
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